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Translationale Aspekte sozialer Dimensionen

K.-P. Lesch (2005)



Und das alles ist wahrscheinlich 
nur ein Bruchteil dessen, was 

wirklich in und um unser Gehirn 
passiert.



Das menschliche Gehirn ist auch 
ein „biopsychosozialer Computer“, 

erfunden und stets optimierend gebaut 
„durch die Evolution,“ 

(mit-) „gesteuert durch die Genetik“
und „programmiert“ im Verhalten 

„durch die“ stetig erfahrene „Umwelt“.

( modifiziert nach Vohs und Schooler, 2008)



"Suchtgedächtnis"
• Suchtgedächtnis als hierarchisches 

Hypothesenkonstrukt (klinisch-empirische 
Beobachtungen, verhaltenspharmakologisches 
Tiermodell)

• selbst nach jahrelanger Abstinenz können 
Hinweisreize und kognitiv-emotionale Trigger 
craving und/oder einen Rückfall auslösen

• Persistenz und Löschungsresistenz lassen in 
Folge einer Umprägung neuronaler Plastizität 
eine besondere Form von Gedächtnisbildung 
vermuten

Böning (1988, 1992, 1994, 1996, 2000, 2001, 2002, 2005, 2008, 2010, 2015)



Hierarchie des 
„Suchtgedächtnisses“

von der molekularen Trägerebene
über die neuronal fixierte Musterebene

bis in die psychologische 
Bedeutungsebene

besonders im episodischen Gedächtnis
zum Bestandteil der Persönlichkeit

gewordenes Suchtgedächtnis

Böning (1994, 1996, 2000, 2001, 2002, 2005, 2008, 2010)



Suchtdreieck nach Kielholz/Ladewig (1972)
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Feuerlein
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Das krankhafte Verhalten „Sucht ist ein 
unabweisbares Verlangen nach einem 
bestimmten“, durch Drogen oder exzessive 
Handlungssequenzen künstlich erzeugten 
„Erlebenszustand. Diesem Verlangen werden“
unter Verlust von Freiheitsgraden und sozial 
stabilisierenden Bewältigungsstrategien „die 
Kräfte des Verstandes untergeordnet. Es 
beeinträchtigt die freie Entfaltung einer 
Persönlichkeit und zerstört die sozialen 
Bindungen und die sozialen Chancen eines 
Individuums“
(Böning, 2006 modifiziert nach Wanke, 1985)



Entstehung von Abhängigkeitserkrankungen
Bedingungen und Beeinflussung

Milieu

Mensch

Mittel

Angebot:
Verfügbarkeit

Nachfrage:
Erziehung 
Prävention 
Information

Abhängigkeit

Interventionen:
Beratung     

Behandlung 
Rehabilitation

Markt



http://www.praevention.at/sucht-vorbeugung/begriffs-und-problemdefinitionen/theorien-der-sucht
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Motive für Konsum (n. Wieland 
1995)

• Abgrenzung von den Eltern

• Integration in eine 
Peergroup

• Grenzerfahrungen

• sozial- und 
psychoregulative Funktion

• Stress- und 
Spannungsreduktion

• veränderte Leistungs- oder 
Erlebensfähigkeit



Jugend und Alkohol

Keine Grenzen, keine Zäune
einfach Freude, einfach Spaß

Träume, die ich beinah schon vergaß
lass das Leben einfach laufen

und genieß es wie es ist

Rolle der Industrie 2/6



Die Chefs der großen Tabakfirmen sagen 1994 unter Eid vor 
dem US-Kongress aus, dass Nikotin nicht abhängig mache. 
Auch heute noch geben vier der fünf großen Firmen nicht 
offiziell zu, dass Nikotin abhängig macht, obwohl interne 

Dokumente belegen, dass dies den Firmen schon seit über 
40 Jahren bekannt ist.

Tob Control 2003;12:94-101





Verhaltensbiologische 
Persönlichkeitsdimensionen

(TCI, NEO-FFI, SSS, I7)

Novelty seeking (u.a. am D4-Rezeptor kodiert) korreliert negativ mit der 
No-Go-Anteriorisierung im CPT (Fallgatter et al 1998) 

Hohe sensation seeking-scores von Alkoholkranken prädizieren 
„Rückfall mit Kontrollverlust“ (Wiesbeck 2000) 

Die voneinander unabhängigen Personenmerkmale persistance und
psychoticism prädizieren gesicherte Abstinenz in 73% und einen 
Rückfall (lapse und relapse) in 62% (Weijers et al. 2005) 
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Lobby in der Glücksspielpolitik –
vierte Macht im Staat !?





„Integrität des Sports“ – ein Mythos?

Die vom BVG im Sportwettenurteil geforderte Integrität 
des Sportes wird sowohl durch ein gewinnorientiertes 
marktwirtschaftliches Geschäftsmodell der Sportlobby-
gestützten Interessensverbände als auch angesichts 
weltumspannender krimineller Wett-, Manipulations-
und Geldwäscheskandale konterkariert. 

„Profifußball und Wettgeschäft“- eine unheilige Allianz







/



„Aufhören würde ich nur aus zwei 
Gründen. Erstens, wir hätten einen 
gezielten Doping-Fall oder 
zweitens, der FC Bayern wäre in 
einen Wettskandal verwickelt.“

Uli Hoeneß am 24.09.2011





GESUNDHEITSÖKONOMISCH -
ETHISCHES FAZIT

Eine vorrangig marktwirtschaftlich und 
gewinnorientierte Sucht (Mittel) - Politik und 

Sportwettenpolitik ohne effektiv ausreichenden 
Schutz des Individuums konterkariert eine 

erstrebenswerte Gesundheitsökonomie
und ist ein verantwortungsethisches Versagen

am Individuum wie am Allgemeinwohl.



http://www.spiegel.de/lebenundlernen/schule/sinus-jugend-studie-so-tickt-deutschlands-jugend-2016-a-
1089288.html
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